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REGIERUNG VON OBERBAYERN

Planfeststellung gemäß §§ 43 ff. EnWG i. V. m. Art. 72 ff. 
BayVwVfG;
Errichtung der 110-kV-Kabelleitung von der bestehen-
den Freileitung Pirach-Traunstein (Ltg.-Nr. LH-06-O52) 
bis zum Umspannwerk Palling 

Öffentliche Bekanntmachung gemäß § 43b Abs. 5 des 
Energiewirtschaftsgesetzes (EnWG)

Die Regierung von Oberbayern hat mit Planfeststellungs-
beschluss vom 23.06.2026, Az. ROB-21-3322.21_01-1-23, 
den Plan für den Neubau der 110-kV-Erdkabelleitung von 
der bestehenden Freileitung Pirach-Traunstein (Ltg.-Nr. LH-
06-O52) bis zum Umspannwerk Palling (Vorhabenträgerin: 
Bayernwerk Netz GmbH) festgestellt.

I. Gegenstand der Planfeststellung

Die rund 2,7 km lange 110-kV-Erdkabelleitung beginnt bei 
Gengham an Mast 53 der in Nord-Süd-Richtung bereits 
verlaufenden 110-kV-Freileitung Pirach-Traunstein (Ltg.-
Nr.  LH-06-O52) und endet in dem geplanten Umspann-
werk Palling (bei Oberroidham). Im Zuge der Maßnahme 
soll auch der Hochspannungsmast M53 der bestehenden 
110-kV-Freileitung Pirach-Traunstein ca. 75 m von der nörd-
lichen auf die südliche Seite der Staatsstraße 2093 versetzt 
werden; an dieser Stelle soll dann die neue Erdkabelleitung 
mit Hilfe einer sogenannten Kabelübergangsanlage an die 
bestehende Freileitung angeschlossen werden. 

Mit der Anbindung des künftigen Umspannwerks Palling 
an das Hochspannungsnetz will der Netzbetreiber den An-
schluss neuer Anlagen zur Stromerzeugung aus Wind- und 
Sonnenenergie ermöglichen und so die Stromversorgung in 
der Region langfristig sichern. Die vor Ort erzeugte Energie 
kann in vielen Fällen nicht mehr regional verbraucht werden 
und müsste im UW zur weiteren Verteilung in das überregio-
nale 110-kV-Netz eingespeist werden. Gleichzeitig sollen 
mit Blick auf den insgesamt wachsenden Energiebedarf 
die benachbarten Umspannwerke Pirach und Traunreut 
entlastet werden. Zudem erfolgt eine Stabilisierung der 
Spannungshaltung in den Nieder- und Mittelspannungs-
netzen, sodass die Energie aus den betroffenen Gebieten 
effizient und sicher abtransportiert, zusätzliche Kapazitäten 
zur Aufnahme von weiteren EE-Einspeisungen geschaffen, 
sowie die Versorgung der Kunden gemäß gültigen Span-
nungskriterien sichergestellt werden kann.

Der Neubau der 110-kV-Kabelleitung zwischen der be-
stehenden Leitung O52 und dem Umspannwerk Palling 
bedarf keiner UVP-Vorprüfung nach §  7  UVPG, da der 
Neubau einer 110-kV-Kabelleitung nicht in Anlage 1 zum 
UVPG aufgeführt ist und somit der Anwendungsbereich des 
Gesetzes nach § 1 Nr. 1 UVPG nicht eröffnet ist. 

Die für den Anschluss der Erdkabelleitung notwendige 
Verschiebung von Mast 53 der bestehenden Leitung O52 
stellt hingegen ein Vorhaben i. S. d. § 2 Abs. 4 Nr. 2 UVPG 
dar. Das Vorhaben ist einer allgemeinen Vorprüfung nach 
§ 9 Abs. 2, 4 i. V. m. § 7 Abs. 1 UVPG i. V. m. Nr. 19.1.2 der 
Anlage 1 zum UVPG zu unterziehen. Die Regierung von 
Oberbayern hat das Vorhaben nach § 7 Abs. 1 UVPG über-
schlägig geprüft und festgestellt, dass für die Verschiebung 
von Mast 53 keine Verpflichtung zur Durchführung einer 
Umweltverträglichkeitsprüfung besteht. Unter Berücksich-
tigung der in Anlage 3 zum UVPG aufgeführten Kriterien, 
sind durch die Änderung keine zusätzlichen oder anderen 
erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen, die nach 
§ 25 Abs. 2 UVPG bei der Zulassungsentscheidung im Hin-
blick auf die wirksame Umweltvorsorge zu berücksichtigen 
wären, zu erwarten.

Die Veröffentlichung des Planfeststellungsbeschlusses 
und der planfestgestellten Unterlagen erfolgt ebenfalls im 
UVP-Portal der Länder (www.uvp-verbund.de).

II. Verfügender Teil

Der verfügende Teil des Planfeststellungsbeschlusses 
lautet auszugsweise:

1.	 Der Plan der Bayernwerk Netz GmbH für den Neubau 
der 110-kV-Erdkabelleitung von der Freileitung O52 
bis zum Umspannwerk Palling wird festgestellt. Die 
im Planfeststellungsbeschluss unter Ziffer A.III. der 
Entscheidung genannten Nebenbestimmungen und 
Zusagen der Vorhabenträgerin gehen jeder zeichneri-
schen und schriftlichen Darstellung in den festgestellten 
Planunterlagen vor.

2.	 Vom Abdruck der Liste der dem Plan zugrundeliegenden 
und planfestgestellten Unterlagen wird abgesehen.

3.	 Der Planfeststellungsbeschluss umfasst Entscheidun-
gen und enthält Auflagen sowie weitere Inhalts- und 
Nebenbestimmungen insbesondere in den Bereichen 
Immissionsschutz, Naturschutz/Landschaftspflege, 
Gewässerschutz/Wasserwirtschaft, Bodenschutz/Abfall-
wirtschaft, Denkmalpflege und Straßen. Vom Abdruck 
dieser einzelnen Bestimmungen wird abgesehen.

4.	 Die von der Vorhabenträgerin abgegebenen Zusagen 
sind verbindlich einzuhalten.

5.	 Die im Verfahren rechtzeitig vorgebrachten Einwen-
dungen, Forderungen und Anträge wurden zurück-
gewiesen, soweit ihnen nicht durch den Planfeststel-
lungsbeschluss, insbesondere durch Zusicherungen 
der Vorhabenträgerin oder Nebenbestimmungen des 
Beschlusses, entsprochen wurde oder sie sich nicht im 
Laufe des Verfahrens auf andere Weise erledigt haben.
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III.	Rechtsbehelfsbelehrung des Planfeststellungs- 
beschlusses

Gegen diesen Planfeststellungsbeschluss kann innerhalb 
eines Monats nach seiner Bekanntgabe Klage erhoben 
werden bei dem

Bayerischen Verwaltungsgerichtshof,
Postanschrift: Postfach 34 01 48, 80098 München,
Hausanschrift: Ludwigstraße 23, 80539 München.

Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel 
sind innerhalb einer Frist von zehn Wochen ab Klageerhe-
bung anzugeben (§ 43e Abs. 3 Satz 1 EnWG).

Die Anfechtungsklage gegen den vorstehenden Plan-
feststellungsbeschluss hat keine aufschiebende Wirkung 
(§ 43e Abs. 1 Satz 1 EnWG). Der Antrag auf Anordnung 
der aufschiebenden Wirkung der Anfechtungsklage nach 
§ 80 Abs. 5 Satz 1 VwGO kann nur innerhalb eines Monats 
nach der Bekanntgabe dieses Planfeststellungsbeschlus-
ses beim oben genannten Gericht gestellt und begründet 
werden (§ 43e Abs. 1 Satz 2 EnWG).

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:

•	 Der Rechtsbehelf muss schriftlich oder in einer für den 
Schriftformersatz zugelassenen Form erhoben werden. 
Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail  
ist nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen 
Wirkungen. Der in § 55d VwGO genannte Personen-
kreis muss Rechtsbehelfe grundsätzlich elektronisch 
einreichen.

•	 Vor dem Bayerischen Verwaltungsgerichtshof müssen 
sich die Beteiligten, außer in Prozesskostenhilfeverfah-
ren, durch Prozessbevollmächtigte vertreten lassen.

•	 Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor dem 
Bayerischen Verwaltungsgerichtshof infolge der Einle-
gung von Rechtsbehelfen eine Verfahrensgebühr fällig.

IV. Bekanntgabe des Planfeststellungsbeschlusses

1.	 Der Planfeststellungsbeschluss wird öffentlich bekannt-
gegeben, indem er mit der Rechtsbehelfsbelehrung  
für die Dauer von zwei Wochen in der Zeit von 
07.07.2026 bis 20.07.2026 auf der Internetseite der 
Regierung von Oberbayern unter 

	 https://s.bayern.de/pfb-energiewirtschaft 
	 zugänglich gemacht wird. 

	 Zusätzlich werden der verfügende Teil des Planfest-
stellungsbeschlusses, die Rechtsbehelfsbelehrung und 
ein Hinweis auf die Zugänglichmachung im Internet in 
örtlichen Tageszeitungen bekanntgemacht, die in dem  
Gebiet verbreitet sind, auf das sich das Vorhaben voraus-
sichtlich auswirken wird (§ 43b Abs. 5 Satz 2 EnWG).

2.	 Der Planfeststellungsbeschluss gilt nach Ablauf von zwei 
Wochen seit der Zugänglichmachung auf der Internet-
seite der Regierung von Oberbayern gegenüber den Be-
troffenen und demjenigen, der Einwendungen erhoben 
hat, als bekanntgegeben (§ 43b Abs. 5 Satz 3 EnWG).

3.	 Einem Betroffenen oder demjenigen, der Einwendungen 
erhoben hat, wird gem. § 43b Abs. 5 Satz 5 EnWG eine 
leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeit zur Verfügung 
gestellt, wenn er oder sie während der oben benannten 
Dauer der Veröffentlichung ein entsprechendes Verlan-
gen an die Regierung von Oberbayern (z.B. per E-Mail 
an energieversorgungsleitungen@reg-ob.bayern.de 
oder postalisch an die Regierung von Oberbayern, 
Sachgebiet 21, Postanschrift: Maximiliansstr. 39, 80538 
München) gerichtet hat. Die leicht zu erreichende Zu-
gangsmöglichkeit ist in der Regel die Übersendung 
eines gängigen elektronischen Speichermediums, auf 
dem die auszulegenden Unterlagen gespeichert sind.

4.	 Aus datenschutzrechtlichen Gründen sind die einzelnen 
Einwendungen im Planfeststellungsbeschluss anony-
misiert abgehandelt. Zur Entschlüsselung wurde den 
einzelnen Einwendern ihre jeweilige persönliche Iden-
tifikationsnummer auf dem Postweg bereits übersandt. 
Diese kann zudem während der oben genannten Dauer 
der Veröffentlichung bei der Regierung von Oberbayern 
erfragt werden. 

München, den 3. Juli 2026
Regierung von Oberbayern

Dr. Konrad Schober
Regierungspräsident

https://s.bayern.de/pfb-energiewirtschaft
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